
25. Januar 1923 - 2003
Vor 80 Jahren richtete der Anarchosyndikalist Kurt Wilckens aus Bad Bramstedt 

den Arbeitermörder des Aufstands von Patagonien - Oberst Varela - 
mit einer Bombe und Pistolenschüssen auf offener Straße hin.

Kurt Wilckens wurde 1886 in Bad Bramstedt geboren, emigrierte aufgrund der 
Massenarbeitslosigkeit in Deutschland 1910 in die USA und wurde von dort als Arbeiter-Agitator 

ausgewiesen. Zurück in Hamburg entschied er sich erneut zur Emigration, diesmal nach 
Argentinien. In Buenos Aires erfuhr er von der Erschießung von 1 500 streikenden Arbeitern 

in Patagonien. Das Massaker wurde von Oberst Varela geleitet. 
Kurt Wilckens entschloss sich zur Vergeltung 

dieses Verbrechens an den organisierten Klassengenossen. 
Am 25. Januar 1922 tötete er Oberst Varela.

In seiner Gefängniszelle wurde er am 15. Juni 1923 von einem studentischen Mitglied 
der faschistischen Líga Patriótica Argentina ermordet. 

Kurt Wilckens wird von den organisierten argentinischen ArbeiterInnen, die sich auch heute 
wieder im Kampf gegen Armut & Ausbeutung befinden, immer noch wie ein Held verehrt!

Wir ehren Dein Andenken!
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Anarchist aus Bad Bramstedt

Kurt Wilckens richtete
den «Schlächter von Patagonien»!
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